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Protokoll der Ortsbeiratssitzung am 09.04.2025 

Ortsbeirat Anwesend Entschuldigt   

Herr Wolfgang Bender X   Protokoll Nr.: 24-2025 

Frau Angela Jünger  X  Datum: 12.02.2025 

Herr Jens Albach  X  Ort: Gaststätte DGH 

Herr Ralf Ide X   Sitzungsbeginn: 19:02 Uhr 

Herr Dr. Michael Lierz X   Sitzungsende 20:02 Uhr 

Herr Joachim Kühn X   Schriftführer: Desch 

Herr Manfred Desch X    

Frau Gabi Schäfer-Klaus  X   

Herr Leon Schmulbach X    

 

Ferner sind anwesend: Magistrat - 

 Stadtverordnete - 

 Gäste Frau Barbara Marx, Herr Hans-Armin Kreicker und Herr 

Albert Keilmann 

 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

5. Nachbetrachtung Wetterfelder Putzaktion 

6. Mitteilungen 

7. Anfragen 

8. Verschiedenes 
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Beratung: 

TOP Detail Art HH 
vorläufige 

Kosten 

Erklärung 

1.  P  Herr OV Ide begrüßt die Anwesenden. 

2.  P  Herr OV Ide stellt fest, dass der Ortsbeirat bei 6 anwesenden Mitglie-

dern beschlussfähig ist. 

3.  P  Die Tagesordnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

4.  P  Das letzte Protokoll Nr. 23/25 vom 12.02.2025 wird einstimmig ge-

nehmigt. 

5.  M  OB Desch berichtet von 43 Teilnehmern an der Putzaktion; der von der 

Stadt dankenswerterweise zur Verfügung gestellte Container konnte 

komplett gefüllt werden. Besonderer Dank gilt Wolfgang Bender für die 

Bewirtung der Teilnehmer. Insgesamt ist aber aufgefallen, dass der ge-

sammelte  Müll weniger geworden ist. Der 2jährige Turnus soll beibe-

halten werden. Für 10 defekte Greifer sollte vor der nächsten Aktion 

Ersatz beschafft werden. Von der Stadtverwaltung, Frau Wölm kam die 

Info, dass die Stadt einen Zuschuss von 100 € zahlt, wenn der Veran-

stalter ein Verein oder eine Privatperson ist. 

6.  M  a) Zum Haushalt 2026 hat der OV an Frau Trapp keinen neuen 

Bedarf gemeldet, sondern an die Erledigung der unerledigten 

Anträge der vergangenen Jahre erinnert. Diese sollten unbedingt 

priorisiert werden. OB Kühn berichtet über die derzeitige Praxis 

der Bauverwaltung, anhand einer Prioritätenliste die geförderte 

Aufträge bevorzugt abzuwickeln. Priorisiert werden weiter Pro-

jekte, die zeitlich kritisch sind. Er berichtet weiter, dass in Zu-

kunft die Ortsbeiräte Mitteilung erhalten müssen, wenn und wa-

rum ihre Anliegen nicht berücksichtigt werden können. 

b) Am 02.04. fand eine NUK-Sitzung unter Beteiligung von OV 

Ide und OB Lierz statt. Thema war hauptsächlich die Umformu-

lierung des Antrages an die StaVo zur Verpachtung städtischer 

Wiesen. In dieser Sitzung wurde nun plötzlich das ganze Kon-

zept wieder in Frage gestellt. Es konnte aber ein Kompromiss 

erreicht werden, der demnächst vorgestellt werden soll. 

c) Der OV berichtet weiter, dass er auf die Bedarfsanfrage von 

Frau Görnert nach Bänken eine für den Friedhof bei den Rasen-

gräbern und eine für die Ruppertsburger Straße am Lutherberg 

gemeldet hat. OB Kühn gibt zu bedenken, dass die fraglichen 

Bänke für die Ruppertsburger Straße nicht geeignet seien, da sie 

nicht verankerbar sind. OB Desch schlägt weiter vor, die ver-

moderte Bank in Verlängerung des Riethenbergweges auch zu 

erneuern. Der OV wird diesbezüglich nochmals mit Herrn Rid-

del reden, um die passenden Bänke für die jeweiligen Standorte 
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zu finden. 

d) OV Ide wurde von der Stadtverwaltung informiert, dass am 

16.05.25 die AfD-Kreistagsfraktion zu einem Bürgerdialog im 

DGH Wetterfeld einlädt. Er hat bereits mit dem Bgm. über die 

Möglichkeiten einer Ablehnung / Absage gesprochen. Leider 

gibt es wohl keine Handhabe, so etwas zu verbieten; in Nach-

bargemeinden haben sich AfD-Leute nach Absagen erfolgreich 

gerichtlich dagegen gewehrt. Die anwesenden Ortsbeiräte äu-

ßern ihr Missfallen / ihren Unmut über diese Veranstaltung. 

e) OV Ide berichtet, dass im Pavillon am Spielplatz von Jugendli-

chen Feuer gemacht wurde, aber die Verantwortlichen ausfindig 

gemacht und belehrt wurden.  

7.  F  a) Frau Marx schlägt vor, die Grillhütte Wetterfeld zu einem 

Waldkindergarten umzuwidmen. In der Diskussion stellt sich 

heraus, dass die marode bauliche Substanz und der fehlende 

Strom- und Wasseranschluss dem wahrscheinlich entgegenspre-

chen würden. Der OB reicht den Vorschlag zur Diskussion an 

den Magistrat weiter. 

b) Herr Kreicker beschwert sich über die ständigen Verzögerungen 

bei der Reparatur der Straßen nach dem Verlegen der Glasfaser-

leitungen. Hierzu berichtet OB Kühn, dass der zuständige Bau-

trupp der Fa. Ellin Line bereits in Laubach tätig ist und an-

schließend in Wetterfeld die erforderlichen Arbeiten durchfüh-

ren wird. 

8.  M  a) Vor der Installation der neuen Küchengeräte in der DGH Gast-

stätte sollten die Anschlüsse bzgl. der evtl. höheren Anforderun-

gen überprüft werden. 

b) Für die Sponsoren und Unterstützer des Umbaus der Gaststätte 

und der Küche soll ein Dankeschön-Treffen durchgeführt wer-

den. OB Kühn wird die Einladungen hierzu verfassen und ver-

teilen, sobald ein Termin feststeht. 

c) OB Lierz berichtet über die Errichtung der lange geplanten 

Uferschwalbenwand in der Fischzucht. Hierzu wünscht er sich 

ein paar Helfer und lädt die Anwesenden für kommenden Sams-

tag dazu ein. 

d) Der Ortsvorsteher bittet die anwesenden Besucher, den Raum zu 

verlassen, da der folgende Tagesordnungspunkt nicht öffentlich 

besprochen werden soll. Kritisiert wird der Umgang mancher 

Ortsbeiräte miteinander. Insbesondere in Diskussionen soll zu-

künftig respektvoller verfahren werden. In dieser Hinsicht ist 

ggf. eine wirksamere Moderation gefragt, der Ortsvorsteher sagt 

zu, zukünftig stärker darauf zu achten. 

 

Der OV schließt um 20:02 Uhr die Sitzung. 
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gez.: Ide 

Ortsvorsteher 

 

gez.: Desch 

Schriftführer 

 


